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KULTUR

Gelungenes Zusammenspiel von Profis und Nachwuchs
Stirnmunssvolles Konzert der Musikschule Reichenhall und des Philharmonischen Orchesters

VoN WEtuFR larEcctR schulleiterin lüde8ard RUI in ih.er
BeFrßüe äurh ein dicle\ Lob ü
da Mrtslide, d., orcn€ste6. End
lich durlten nm die Nächwuchs-
künstlei zü ihJen Vorbildem äuf die
Bülne, rm mit iluen die wässem!-
sik, Sufte II in D-Dur von Geoig
l.iedri.n Händ€l wustimmo. Im
driften Teil du ten sogär die Kleiß
ten ab sechs Jahnn ,,mibnis.hen".
Stolz üd hoh, dass die ldEe Vorbe
rejtunssait nu endlich vorlei war,
1ießm;i€ inre Instrmenre e.klingen.

demosrrielten ifr zw€it€n T€n die
2GjalMBe St€plranie RmE€r äul
dem Klavier üd T}eres Dufter, 16
Jahr€ äll auJ der Quedöte. Fü Ste
phüie Remagen -ar .s zlglei.h das
AbschiedskoMeir von der Musit-
schule und inftm Kavierlelüer Kris-
tim Al€ksic ür Thena wd die Ro-
mmce aus d€m KoMert fiü Klavier
ud O..h€erer d MoU KV 466 von
Mozdt. Mit ausdnckstarker Kör-
persprache ud aetuhlvoll€6 An-
;Lhl;B velbeh sie beddru.lend der
msprechendd Melodie dd 8€Ior_
derten nusiloÜschen Asdruck. The-
resa Düter hatre sich Iiü ilNn vor-
rra8 dis ,Anddte na non ttoFpo"
dd das .A]lesro aperto" as dm
Koüerr Ddu KV 314 von Moät

Auch sie trat selbstberusst vor das
Publikm ud zeiSte, dass sie die l€i.
sen wie die laut€n Töne 8enä$o be-
herrs.ht wie Trenolos, schn€l€ Ok-
tavsprünge od€r Eelühlvoü
sch*ingend€ Pässa8€r! gepaärt mit
€inc. aüsdrucksstdken Dlnanik. In
b€iden F:ilen sicherte dae Phil|amo-

Lieb€voll€ Hilfest€llung gaben dle
Großen den l(hineh, Fot6: Eauregg.t

nis.he Olch6t€r g€filNvoll üd dc-
at die Begleitüg dd unremaruE

Die beiden letzten Müsilsfücke in-
tonierte däs Phnharmdische Or.h€$
ter zsalmen nit den beEits fortEe
scnriteleft n Musik{hülerimen und
Musilschülem. zur AuftuhMg kä
nen der 3. Satz,,tNo a[egretto" as
der Sinfonie Ni 3 I-Du op.90 von Je
hames Brahß md das ,,AuegEtto
sch€rzado" aus d€n Slavishen Tän'
zen op. 46 Nr 6 von Anronin DvoläI.
Auch in dieser B.setzüE war zu hö
ren ud zu spüftn, dss die Nacn-
wü.hsmsiker in den Reih6 der nu-
silalis.hen läcNeute seh. gur
aulgehoben wam. Mit and ,,ü-
klassisclen", abe! für da mtenmde
Achteüinalspiel der Deuts.hen !u!
lallnationalmaM3.haft suIMugs
machadd mElis.lm lirei veiab-
schi€detd si.h aU€ Aldeue nocn
€imal geneißm von ilEn begeis-
iPrter zuhöFm Als Dsnke*hön
duften a e Mitwükenden €ine wu
deßchdn€ Rose zü Erimerug mit

BAD lElCHlNllALL (wb) - In ei-
rcm stilmüssvollen, spmend€n
Koüert präkitielten si.i m Som
tagvormillaS Musikchijler de! Stdd-
us.hen M6ikch!1. Reich€nhal zu-
sämen mit P.ofis der Bad
Reichenhalle. ?hilhmonie untcr
Leitus von Albert Seidl Stephania
Renag;n an Kaviei ud Thd€sa
Dult€r auJ d€r Querfiöte glijüten mit
si.heren, asdrucksstarten SoLis.

Bererts vor aegim des Konz€.t€s
hers.ht€ in der Konzerhoh[d€ m
lurpärl äuJSeregtes T€iben. silz
p itze wüd6 tur diejugenArteüe
sdsucht, die lnstnnente noch einmäl
Äestimt md letzte lnstrultionen er
riilr auf der Biinne nalmen in de.
Zwische@it MitAiieder der Bad Rei-
ch€nnaler Phnndmode, die Profis,
mlx8 ud 8elässen tlätz

Ihnm 6d rhiem Drigrnten Tho
mas Mandl ist es zu vefdänlen, dass
dcn iüsen Musikeimen ud Musl
(em diö*s aüßü8ewöhnlich€ Kon
z€rt€.lebnis efröEkht weden kotr
te Deshälb adJ€ssierte die Mlsil

Fingerzeig mit
dem Bogen

Es war schön zu sehen, wie die ?ro-
lis benüht wäM, ihren Sdnt lnE€n
Hiü€sreuu8en zu geben, ohne schd
neisterlich auizuhdm line klein€
zuspr€chende Gesre, cin Lächeln od€r
ein ,,Fing€rz€ig" mit dem Geigenbo-
gen au( die PaJtftü r€icht{, m den
jungen ,,Phi1hümonilem" das Ce-
lühl d€r Sicherheit zu gcben.

W€lch vielve6pre.nenden Talenle
a$ d€r Musikschlle he orEehen,

Stepha.ie Rehaqen spiehe ihr Ab-

Sto12 !nd froh ließen dieMusikschÜl€r ihre Insrum€nte erklingen


